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Von unserem Mitarbeiter
Stefan Freye

BREMEN. Unter den Bremer Juniorenmann-
schaften in den Fußball-Regionalligen geht
es nur für Werders U15 noch um etwas, das
Team kämpft um die Meisterschaft. Viel-
leicht steuerte die C-Jugend deshalb den
einzigen Sieg bei zur Bilanz des jüngsten
Spieltages. Drei weitere Spiele mit Bremer
Beteiligung gingen verloren.

A-Junioren-Regionalliga: FC Oberneu-
land - Holstein Kiel 2:5 (2:2): In der ersten
Hälfte war noch alles im Lot bei den Bre-
mern. Sie hielten gut mit gegen den Tabel-
lenfünften. Holstein Kiel benötigte schon ei-
nen Strafstoß, um die Oberneulander Füh-
rung von Florian Otto (6.) auszugleichen
(30.). Dabei hatte FCO-Torwart Yannick Be-
cker noch Pech, weil er erst im Nachschuss
bezwungen wurde. Die Kieler Führung (36.)
konterte Marvin Docke noch vor der Pause
mit dem Ausgleich (42.). Nach dem Wechsel
konnten die Gäste jedoch deutlich zulegen,
der Gastgeber dagegen nicht. „Da mussten
wir auch dem hohen Tempo der ersten
Hälfte Tribut zollen“, meinte Trainer Frank
Kunzendorf zudem. Der Favorit setzte sich
schließlich dank weiterer Treffer (70., 82.,
86.) durch.

B-Junioren-Regionalliga: FC Oberneu-
land - VfB Lübeck 1:6 (0:1): Nach einer gu-
ten ersten Hälfte mit einem unglücklichen
Rückstand (32.) fiel der Gastgeber nach der
Pause auseinander. „Eine Blamage“, ur-
teilte Trainer Jörg Balzer schonungslos über
den Absteiger. Hätte Torhüter Jan Grone-
wold nicht erneut einen guten Tag erwischt,
wäre es noch deutlich schlimmer gekom-
men. So erhöhte der Gast in der 45., 52. und
65. Minute auf 4:0, ehe Furkan Gözkayen
der Ehrentreffer gelang (72.). Auftrieb gab
dieser Treffer aber offenbar nur dem Geg-
ner: Lübeck erzielte anschließend noch
zwei weitere Tore (75., 80.). „Ich bin richtig
böse, denn es geht immer um das Wie einer
Niederlage“, so Balzer.

B-Junioren-Regionalliga: Braunschwei-
ger SC - U16 Werder 3:2 (2:0): Da half keine
Warnung: Werders Spieler guckten vorm
Spiel auf die Tabelle und unterschätzten
den Gegner gewaltig. Denn der Gast – des-
sen Abstieg bereits besiegelt ist – wollte sich
ordentlich vom eigenen Publikum verab-
schieden. Die Bremer gaben erst ab der
Pause alles, als Braunschweiger Tore in der
ersten und 40. Minute bereits den 0:2-Rück-
stand besiegelt hatten. Zwei Treffer von
Eyüp Aktas (61., 72.) belohnten das nun stär-
kere Auftreten der Gäste. Erst ein schmei-

chelhafter Strafstoß in der Nachspielzeit be-
siegelte die Niederlage. Die lastete Trainer
Victor Skripnik seiner Mannschaft an: „Wir
haben es zunächst auf die leichte Schulter
genommen und sind selbst Schuld an der
Niederlage.“

C-Junioren-Regionalliga: SV Eichede -
U15 Werder 0:8 (0:5): Dank des deutlichen
Erfolgs beim Schlusslicht hat sich die U15
nun eine gute Ausgangsposition für den letz-
ten Spieltag erarbeitet. Mit einem Sieg ge-
gen den TSV Havelse ist Werder die Titel-
verteidigung nicht mehr zu nehmen. Gegen
Eichede – der mit Abstand schwächsten
Mannschaft der Liga – reichte eine ordentli-
che Leistung zum Kantersieg. Der Absteiger
war dem schnellen Kombinationsspiel des
Gastes nicht ansatzweise gewachsen und
hätte sogar höher verlieren können.

Tore: 0:1 Ihnken (12.), 0:2 Ihnken (14.), 0:3
Lizius (24.), 0:4 Batassi (29.), 0:5 Füllkrug
(34.), 0:6 Yilderim (45.), 0:7 Ihnken (48.), 0:8
Röcker (70.).

Von unserem Mitarbeiter
Dennis Schott

BREMEN. Die Frage nach dem Meister und
dem zweiten Absteiger in der Fußball-Lan-
desliga ist zwei Spieltage vor Ultimo beant-
wortet: Während sich der bereits als Aufstei-
ger feststehende TuS Schwachhausen mit
dem 2:0-Erfolg im Spitzenspiel gegen den
Tabellendritten FC Oberneuland II nun end-
gültig die Meisterschaft gesichert hat, muss
der FC Huchting den bitteren Gang in die
Bezirksliga antreten. An Spannung büßt das
bevorstehende Saisonfinale damit aber
noch lange nicht ein.

Beim Schwenk an das untere Ende der Ta-
belle wird deutlich, dass mit der BTS Neu-
stadt, dem SC Borgfeld und der Leher TS
noch gleich drei Mannschaften um den di-
rekten Klassenerhalt kämpfen. In dieser Sai-
son unter verschärften Bedingungen, da im
Falle einer verpatzten Regionalliga-Relega-
tion des FC Oberneuland ein weiterer Ab-
steiger gefunden werden muss. „Für uns
wird es sehr, sehr schwer“, sagt LTS-Trainer
Manfred Brunckhorst, dessen Team nach
dem unbefriedigenden 1:1-Unentschieden
im Kellerduell gegen den FC Huchting wei-
terhin auf dem drittletzten Rang verweilt
und damit direkt absteigen würde.

Zwar seien die zwei Punkte Rückstand
auf Borgfeld und Neustadt noch aufzuholen,
mit Blick auf das Restprogramm (TuS Komet
Arsten, SC Weyhe) sieht Brunckhorst je-
doch die Konkurrenz im Vorteil. Ein Argu-
ment, das auch Borgfelds Trainer Jürgen
Brandt zuletzt nicht unerwähnt ließ und sein
Team trotz der jüngsten Aufholjagd und
dem Punktegleichstand mit der BTS Neu-
stadt (beide 27 Zähler) weiterhin als Außen-
seiter sieht. Angesichts der bevorstehenden
Gegner – SC Weyhe (5.), FC Bremerhaven II
(4.) – einerseits nachvollziehbar, anderer-
seits: Keine Mannschaft hat so viel Erfah-
rung im Abstiegskampf wie der SC Borg-
feld. Denn sowohl in der vorletzten als auch
in der vergangenen Saison sicherten sich
die Borgfelder erst am allerletzten Spieltag
den Klassenerhalt. Warum also nicht auch in
diesem Jahr?

Vielleicht weil sich die BTS Neustadt ih-
rer guten Ausgangsposition nicht mehr be-
rauben lässt. Das Team des Trainerge-
spanns Volker Fahlbusch/Torsten Krieg hat
es in der eigenen Hand, den zum sicheren
Landesliga-Verbleib zählenden Platz zwölf
zu verteidigen. FC Huchting und TuS Ko-
met Arsten heißen die Gegner, die den Neu-
städtern dieses Ziel noch streitig machen
könnten.

Verbandsliga-Telegramm
OSC Bremerhaven – Habenhauser FV 2:0 (0:0)
Tore: 1:0 (75.) Söhl, 2:0 (89.) Döscher

Bremer SV – SG Aumund-V. 8:1 (2:1)
Tore: 1:0 (18.) Titz (Foulelfmeter), 2:0 (36.) Titz, 2:1 (39.)
Schardelmann, 3:1 (58.) de Boer, 4:1 (69.) Titz, 5:1 (76.) de
Boer, 6:1 (82.) Titz, 7:1 (89.) Hanke, 8:1 (90.+2) Pilipovic

Brinkumer SV – VfL 07 5:1 (5:1)
Tore: 1:0 (9.) Pohlner, 1:1 (14.) Maik Arambasic, 2:1 (16.)
Frantzen (Eigentor), 3:1 (26.) Ebersbach, 4:1 (35.) Ebers-
bach, 5:1 (37.) Lorer

KSV Vatan Spor – TSV Wulsdorf 2:3 (1:2)
Tore: 1:0 (9.) Achmed, 1:1 (15.) Karpati, 1:2 (38.) Karpati,
1:3 (49.) Seebeck, 2:3 (64.) Nuredin Avdiji
Gelb-Rote Karte: Kaksi (KSV Vatan Spor/84.)

TSV Melchiorshausen – OT 7:2 (3:1)
Tore: 0:1 (3.) Djekic, 1:1 (4.) Riekers, 2:1 (25.) Riekers, 3:1
(42.) Dikollari, 3:2 (48.) Licht (Eigentor), 4:2 (54.) Jablonski,
5:2 (73.) Salewski, 6:2 (75.) Dikollari, 7:2 (78.) Woltemade

SV Werder III – FC Bremerhaven 1:2 (1:1)
Tore: 1:0 (10.) Ayik, 1:1 (35.) Chaaban, 1:2 (62.) Chaaban

TSV Lesum-Burgdamm – Tura 2:3 (1:1)
Tore: 1:0 (11.) Dennis Schmidt, 1:1 (19.) Durlach, 1:2 (49.)
Bonanni, 1:3 (58.) Altunok, 2:3 (70.) Bastian Haskamp (Foul-
elfmeter)

SC Vahr-Blockdiek – Blumenthaler SV 2:1 (1:0)
Tore: 1:0 (12.) Lee, 1:1 (53.) Minns, 2:1 (68.) Lee
Rote Karte: Yildirim (SC Vahr-Blockdiek/43.)  (SNE)

Landesliga-Telegramm
TuS Komet Arsten – SC Borgfeld 0:3 (0:2)
Tore: 0:1 (27.) Eike Schaper, 0:2 (35.) Christian Sotta, 0:3
(76.) Schaper

FC Bremerhaven II – Lüssumer TV 3:0 (1:0)
Tore: 1:0 (40.) Edin Hamzic, 2:0 (50.) Roman Opalka, 3:0
(55.) Mehmet Dogan

SV Hemelingen – Geestemünder SC 2:0 (1:0)
Tore: 1:0 (38.) Cüneyt Ekiz, 2:0 (75.) Nils Hönle

SV Türkspor – BTS Neustadt 1:1 (1:1)
Tore: 0:1 (8.) Ahmed Abdoulaye, 1:1 (36.) Bayram Özkul

FC Huchting – Leher TS 1:1 (1:0)
Tore: 1:0 (15.) Emre Köksal, 1:1 (81.) Steffen Wolfram

SC Weyhe – FC Burg 1:2 (1:2)
Tore: 1:0 (21.) Daniel Engelhardt, 1:1 (30.) Ercan Yilmaz, 1:2
(40.) Christian Lankenau

TuS Schwachhausen – FC Oberneuland II 2:0 (2:0)
Tore: 1:0 (21.) Matthias Mertens, 2:0 (25.) Ugur Saatci

SC Lehe-Spaden – TV Eiche Horn 1:5 (1:2)
Tore: 0:1 (9.) Christian Quell, 0:2 (21.) Matthias Unger, 1:2
(23.) Roman Diering, 1:3 (47.) Lassaad Chaari, 1:4 (65.) Ro-
nald Holtmann, 1:5 (83.) Chaari (DSC)

Von unserem Mitarbeiter
Walter Marahrens

BREMEN. Im wichtigen letzten Heimspiel
schaffte Tennis-Nordligist TV Ost mit einem
dramatischen 5:4-Heimerfolg über den SV
Blankenese einen großen Schritt in Rich-
tung Klassenerhalt. Sportwart Gert Mühlen-
bruch fiel anschließend ein großer Stein
vom Herzen: „Nach diesem Krimi fahren
wir in drei Wochen mit einem guten Gefühl
zu unserem letzten Punktspiel beim Tabel-
lenletzten Rahlstedt.“

Die Zuschauer mussten allerdings lange
auf den siegbringenden Punkt warten. Beim
4:4-Gesamtstand lag das erste Ost-Doppel
Christian Wedl/Christoph Kloster gegen
Walter Kubicka/Peer Wilczek im dritten
Satz ständig zurück, wehrte beim Stande
von 3:5 zunächst zwei Matchbälle ab und ret-
tete sich später in den Tiebreak. Den ent-
schieden die Bremer durch einen couragier-
ten Flugball von Kloster mit 7:5 für sich. „Da-
bei hätte unser Duo bereits im zweiten Satz
alles klar machen können, als Wedl/Kloster
schon 4:1 in Führung lagen, den Satz aber

doch noch mit 5:7 abgaben“, meinte Gert
Mühlenbruch.

Nach den Einzeln hatte es noch 3:3 gestan-
den. Auf der Spitzenposition ließ der frisch
gebackene Verbandsmeister Christian
Wedl dem bisher noch ungeschlagenen
Österreicher Walter Kubicka keine Chance
und siegte 6:1, 6:2. Überzeugend waren
auch die Vorstellungen von Lars Graubohm
und Clemens Buchmann, die jeweils klare
Siege beisteuerten. Jan-Alexander Plewin-
ski, Matthias Kidler und Christoph Kloster
verloren dagegen in zwei Sätzen.

Die Nordliga-Damen des Bremerhavener
TV visieren nach dem 9:0-Kantersieg beim
TV Visbek weiterhin den Aufstieg in die Re-
gionalliga an: Nach vier Siegen liegen sie
mit beeindruckenden 32:4 Matchpunkten
an der Tabellenspitze. Selbst eine Nieder-
lage beim ebenfalls noch verlustpunktfreien
TC Grün-Weiß Gifhorn am kommenden
Spieltag würde den Bremerhavenerinnen
bei einem dann noch ausstehenden Spiel
alle Chancen offenhalten.

Einen schlechten Tag erwischten die bei-
den Regionalligisten TV Rot-Weiß Bremen
und Bremer TC von 1912. Die Rot-Weiß-Da-
men waren gegen THC von Horn und
Hamm Hamburg chancenlos und verloren
auf eigener Anlage deutlich mit 2:7. Nur
Topspielerin Nadejda Vassileva und das
Doppel Vassileva/Kapisinska punkteten für
die Bremerinnen, die nun immer noch um
den Klassenerhalt bangen müssen. Bei den
Herren des Bremer TC von 1912 stand es im
Heimspiel gegen den Uhlenhorster HC
nach den Einzeln noch 3:3, nachdem Lionel
Noviski, Mirko Bathelt und Benjamin Birk-
mann ihre Spiele gewonnen hatten. Alle
drei Doppel gingen anschließend jedoch an
die Gäste aus Hamburg.

Die Herren 30 des Clubs zur Vahr gewan-
nen das Regionalliga-Spitzenspiel gegen
den Osnabrücker THC souverän mit 7:2. Die-
ser Sieg wurde allerdings teuer erkauft: Spit-
zenspieler Nils Hänchen verletzte sich am
Rücken, so dass sein weiterer Einsatz in den
noch ausstehenden drei Begegnungen sehr
fraglich ist, wie Mannschaftsführer Martin
Busch befürchtet.

1. Bundesliga
RVS Obernfeld - RVS Oberneuland 7:1
RVS Oberneuland - SV Ehrenberg 2:4
GSV Baunatal - RSV Zscherben 7:3
SV Nordshausen - RVS Oberneuland 1:3
RVS Obernfeld - RSV Zscherben 7:4
GSV Baunatal - SV Ehrenberg 4:7
SV Nordshausen - RSV Zscherben 2:0
RVS Obernfeld - SV Ehrenberg 0:4
RVS Obernfeld - SV Nordshausen 4:3
SV Nordshausen - SV Ehrenberg 1:3
GSV Baunatal - RVS Oberneuland 5:3
SV Eberstadt - RSG Ginsheim 3:2
SV Eberstadt - RVI Ailingen 5:3
RVI Ailingen - RV Gärtringen 2:6
RV Hechtsheim - RV Gärtringen II 1:2
RSG Ginsheim - RVI Ailingen 5:5
SV Eberstadt - RV Gärtringen II 7:1
RV Hechtsheim - RV Gärtringen 3:5
RSG Ginsheim - RV Gärtringen II 8:1
SV Eberstadt - RV Gärtringen 3:5
RV Hechtsheim - RVI Ailingen 5:3
RSG Ginsheim - RV Gärtringen 4:5

1. SV Ehrenberg 22 17 1 4 97:57 52
2. RV Gärtringen 22 16 2 4 109:66 50
3. SV Eberstadt 22 15 2 5 98:64 47
4. RV Hechtsheim 22 13 3 6 92:63 42
5. RSG Ginsheim 22 12 4 6 100:72 40
6. RVS Obernfeld 22 11 6 5 73:43 39
7. RV Gärtringen II 22 9 2 11 65:84 29
8. RVI Ailingen 22 7 1 14 71:93 22
9. SV Nordshausen 22 6 2 14 40:62 20

10. GSV Baunatal 22 4 6 12 75:115 18
11. RVS Oberneuland 22 4 2 16 51:98 14
12. RSV Zscherben 22 2 1 19 42:96 7

Von unserem Redaktionsmitglied
André Fesser

BREMEN. Der Bremer Volleyball-Verband
(BVV) hat zum Abschluss des Außerordent-
lichen Verbandstages des Deutschen Vol-
leyball–Verbandes (DVV) in Bremen eine
positive Bilanz gezogen. Zwei Tage lang
hatten annähernd 50 Delegierte aus den
Landesverbänden mit Vertretern des DVV
im Stadtteil Walle an der Fortentwicklung
des Volleyballs in Deutschland gearbeitet.

Mit den Ergebnissen können die Bremer
um BVV-Präsident Lars Thiemann gut le-
ben. So hätten sich in den Beschlüssen die
BVV-Interessen weitgehend widergespie-
gelt, sagte Thiemann. Außerdem präsen-
tierte sich der BVV als guter Gastgeber. Ta-
gung und Rahmenprogramm verliefen rei-
bungslos und zur Zufriedenheit der Gäste:
„Ich glaube, die kommen mal wieder nach
Bremen“, so Thiemann.

In sportpolitischer Hinsicht freuten sich
die Bremer über den Beschluss der Delegier-
ten, die Verantwortung für die Regionalli-
gen vom Bundesverband an die Landesver-
bände zu übertragen. Da die Verbände Bre-
mens und Niedersachsens seit einigen Mo-
naten wieder enger zusammenarbeiten,
kann der BVV nun noch stärker Einfluss auf
das Spielwesen nehmen.

Dagegen hat der BVV auf Bundesebene
an Gewicht verloren. Die Delegierten be-
schlossen, die Stimmenzahl der Landesver-
bände künftig an das Beitragsvolumen zu
koppeln und nicht wie bisher an die Zahl
der Mannschaften. Da aber das Schwerge-
wicht Niedersachsen Stimmen hinzugewon-
nen hat und sich beide Verbände in einzel-
nen Sachfragen sowieso zunehmend als
Block verstehen, dürfte der Verlust kaum ne-
gative Auswirkungen haben.

Vorangekommen ist der BVV in seinem
Vorhaben, schon Anfang September ein
Länderspiel nach Bremen zu holen. In ihren
Grußworten sagten Sportsenator Ulrich
Mäurer und Landessportbund-Präsident Pe-
ter Zenner zu, den Plan zu unterstützen.
BVV-Chef Lars Thiemann zufolge werde ge-
rade geprüft, ob die Halle am Waller Hoh-
weg als Spielort in Frage kommt. Im Topf
der möglichen Gegner der deutschen Da-
men ist unter anderem Ex-Weltmeister und
Europameister Italien.

Und schließlich hat sich der Verbandstag
dafür ausgesprochen, die Hauptamtlichen
in der DVV-Spitze mit mehr Kompetenzen
auszustatten, sie im Gegenzug aber auch
stärker in die Verantwortung zu nehmen.
Die Grundsatzbeschlüsse sollen von einer
Satzungskommission in Form gegossen und
Ende des Jahres manifestiert werden.

Beidhändig wuchtet Clemens Buchmann den Ball übers Netz. Am Ende gewann er sein Match si-
cher und holte einen wichtigen Punkt für die TV Ost. FOTO: WALTER MARAHRENS

Volle Konzentration auf die Tagesordnung: Zur Delegation des Bremer Volleyball-Verbandes ge-
hörten Sönke Deetjen (links) und Hartmut Bohn. FOTO: FRANK THOMAS KOCH
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Nun fehlt nur noch ein Sieg zur Meisterschaft
Werders U15 deklassiert SV Eichede 8:0 und will am letzten Spieltag Titelverteidigung perfekt machen

Drei Teams, ein sicherer Platz
Spannender Abstiegskampf in der Fußball-Landesliga

Von unserem Mitarbeiter
Stefan Freye

BREMEN. Das war nicht der Spieltag für die
Teams des Clubs zur Vahr in den Hockey-
Regionalligen: Die Damen leisteten sich
eine unerwartete 0:3 (0:2)-Niederlage bei
DHC Hannover, die Herren verloren gegen
den gleichen Gegner mit 3:5 (1:1).

Regionalliga Damen: DHC Hannover -
CzV 3:0 (2:0): Offenbar fühlte sich der Spit-
zenreiter ein wenig zu sicher beim Tabellen-
fünften. Der Gastgeber war jedenfalls in der
Lage, den Temperaturen zu trotzen, wäh-
rend die Bremerinnen 70 Minuten lang nach
ihrer Form suchten. „Der DHC hatte klare
Vorteile, der Sieg geht in Ordnung“, meinte
CzV-Trainer Heun. In der 15., 27. und 64. Mi-
nute erzielte Hannover die Tore zum Sieg.
Gleichwohl bleibt es beim Vorsprung von
fünf Punkten für die Bremerinnen.

Regionalliga Herren: DHC Hannover -
CzV 5:3 (1:1): Mit einem Sieg wären die Bre-
mer bis auf zwei Punkte am Aufstiegsplatz
dran gewesen. Nun wird es wieder eng in
die andere Richtung, denn zum Tabellenkel-
ler ist es nicht mehr weit. Das ist um so bitte-
rer, weil beim DHC normalerweise etwas zu
holen gewesen wäre. „Riesenkompliment
an die Mannschaft, aber aufgrund der Aus-
fälle war nicht mehr drin“, meinte Trainer
Michael Willemsen. Er musste mit Leise-
witz, Albrecht, Deitschun (beruflich verhin-
dert) sowie den verletzten Stille gleich vier
Spieler ersetzen und fand dies „ärgerlich,
gerade in dieser Phase“. Erst in den Schluss-
minuten setzte sich der Gastgeber dank ei-
ner kurzen Ecke und eines Konters durch.

Torfolge: 1:0 (6.), 1:1 Hapke (12.), 2:1 (39.),
3:1 (50.), 3:2 Grellmann (53.), 3:3 Schnitger
(58.), 4:3 (61.), 5:3 (67.).

Länderspiel vielleicht
schon im September

Volleyballer hoffen auf Italien / Gelungene DVV-Tagung

LOKALSPORT IN KÜRZE

Kein Punkt für
den Club zur Vahr
Beide Regionalliga-Teams verlieren

Leichtathletik: Beim gut besetzten 7. Sprin-
germeeting der LG Bremen-Nord schaffte
Tobias Seidel vom SV Werder mit 4,31 Me-
tern im Stabhochsprung die lang ersehnte
Qualifikation für die Deutschen B-Jugend-
Meisterschaften in Berlin. Den Sieg musste
er jedoch Tom Konrad vom Schweriner SC
(4,66 Meter) überlassen. In der Männer-
klasse lag Enrico Flade (SCC Bad Sooden-
Allendorf) mit Stadionrekord von 4,91 Me-
tern vorn. W15-Schülerin Laura Schweigart
(SV Werder) sprang mit 2,76 Metern Bremer
Landesrekord.   (GOL)

FUSSBALL Tiebreak-Krimi mit glücklichem Ausgang
TV Ost gewinnt vorentscheidendes Spiel um den Nordliga-Klassenerhalt mit 5:4
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